
Inhalt

Ralf Jacob
Vorwort .............................................................................................................................	 7

Karin Schrader, Bürgermeisterin der Stadt Bielefeld
Grußwort ..........................................................................................................................	 9

Dr. Hildegard Kaluza, Abteilungsleiterin Kultur im Ministerium 
für Kultur und Wissenschaft des Landes Nordrhein-Westfalen
Grußwort ..........................................................................................................................	 11

Kathrin Baas, Martin Schlemmer
Zu dieser Publikation ......................................................................................................	 13

Plenum 1: Über Regeln reden – Archive und die Entwicklung 
von Gesetzen und Normen

Andreas Nestl 
Zum Besten handeln oder das Beste hoffen? 
Möglichkeiten archivischer Einflussnahme in Rechtsetzungsverfahren ............... 	 23

Ulrich S. Soénius 
Interessen und Normen – Geregelter Alltag in Wirtschaftsarchiven .................... 	 31

Plenum 2: Meinen wir dasselbe? Kommunikation mit 
abgebenden Stellen und Archivträgern

Maria von Loewenich, Michael Ucharim
Auf gute Zusammenarbeit! 
Behördenberatung als Schnittstelle zwischen Verwaltung und Archiv ................. 	 41

Regina Keyler
Traut Euch mehr! Vom Umgang mit potentiellen Nachlassern – Berichte aus der 
Praxis ................................................................................................................................. 	 55

Antje Diener-Staeckling 
Die Schwelle überschreiten! -Von der Notwendigkeit der Kommunikation für die 
Einrichtung eines digitalen Langzeitarchivs ..............................................................	 63

Plenum 3: Reden ist Gold! Kommunikation mit verschiedenen Zielgruppen

Christoph Volkmar
Wir rekonstruieren ein Archiv!  
Die Magdeburger Spuren als Mitmach-Projekt ..........................................................	 71



Jens Murken
In Zukunft ein Erinnerungsarchiv. 
Wissenstransfer und Wissensdokumentation in Verwaltungen ............................... 	 79

Claudia Zenker-Oertel 
Wenn Archiv und Forschung zusammenarbeiten. 
Die Überlieferungsbildung des Bundesarchivs für die Bundesgerichte ................ 	 101

Stefan Schröder 
Archivische Fachkommunikation benötigt (auch) einen geschützten Rahmen – 
Coaching, Intervision, Mentoring oder Supervision für Berufsneulinge 
und Quereinsteiger? ........................................................................................................	 109

Plenum 4: Erschließung als Kommunikation

Robert Giel, Christoph Mackert
Das Handschriftenportal (HSP): eine zentrale Plattform  
für archivisches Sondermaterial
Oder: Wie Buchhandschriften in Archiven online zugänglich(er) 
werden können .................................................................................................................	 119

Karsten Uhde 
Gebt dem Kunden, was des Kunden Wunsch ist – 
Ein Plädoyer für eine neue Art der Erschließung von Amtsbüchern 
und Sammelakten ............................................................................................................	 129

Jochen Rath, Vanessa Charlotte Heitland
Kollaborative Erschließung – Erfahrungen des Stadtarchivs Bielefeld 
mit dem Bildarchiv Hermann Albrecht Insinger .......................................................	 139

Plenum 5: Räume der Kommunikation. Öffentlichkeitsarbeit als Chance

Kathrin Pilger, † Martina Wiech
Öffentlichkeitsarbeit unter schwierigen Bedingungen .............................................	 157

Abschlussdiskussion: Keine Kommunikation ist auch keine Lösung
Robin Mishra mit Ralf Jacob, Andreas Hedwig, Margrit Prussat 
und Jochen Rath ..............................................................................................................	 171

Biografien der Autorinnen und Autoren ................................................................	 187


